
SKJE Herbst Grand Prix 
2. Turnier 

Schnellschach (15 + 10) 
 
Am Freitag, dem 02. Oktober 2009, fanden sich 14 Teilnehmer für das 
Schnellschachturnier im Rahmen des SKJE Herbst-Grand-Prix ein. Besonders 
erfreulich war, dass wir diesmal mit Wolfgang Paul vom FC St. Pauli und Jens 
Buhlmann von Großhansdorf zwei Gäste begrüßen konnten. 
 
Gespielt wurde mit einer Bedenkzeit von 15 Minuten bei zehn Sekunden 
Zuschlag je Zug. So gab es eigentlich keinen Grund die Zeit zu überschreiten, da 
man ja immer mindestens zehn Sekunden auf der Uhr hatte, wenn man der 
Gegner gezogen hatte. Und dies war sicherlich auch ein Grund dafür, dass das 
Turnier in harmonischer Atmosphäre ohne übermäßigen Stress ablief. 
 
Bei nur fünf Runden war klar, dass man für den Turniersieg schon einen sehr 
guten Score brauchte und für die Favoriten galt es in der ersten Runde zu 
gewinnen, wo es traditionell bei erster Hälfte (nach DWZ) gegen zweite Hälfte 
ging. Andrej kam allerdings über ein Remis gegen den Gast aus Großhansdorf 
nicht hinaus. Der andere Gast, Wolfgang Paul, trumpfte sogar noch 
entschlossener auf und nahm den ganzen Punkt gegen Hendrik mit. Hendrik 
hatte zum Schluss einfach zu lange probiert zu gewinnen und dabei dann doch 
einmal die Zeit vergessen, so dass sein Polster plötzlich verbraucht war. 
 
In der zweiten Runde konnte sich dann unser Neuzugang Christoph Schroeder 
souverän gegen Martin Fischer durchsetzen, während Rüdiger einen eher 
glücklichen Sieg gegen Wolfgang Paul an seine Fahnen heften konnte. 
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Schwarz am Zug 

In der nebenstehenden Stellung 
entkorkte Rüdiger als Schwarzer die 
Kombination 1. – Sxe5 2.fexe5 Dxe5+ 
3.Sg3 h5. Wahrscheinlich widerlegt 
jetzt auch 4.De4 die schwarze Idee, 
aber nach 4.Kh2 griff Rüdiger 
glücklich mit 4. – Dg3 zu, um dann 
nach 5.Lh2 festzustellen, dass der 
Turm auf b8 etwas unglücklich steht. 
Sein Gegner tauschte dann in der 
Folgezeit die Damen und Rüdiger 
konnte das Endspiel mit seinen Bauern 
gegen den Läufer gewinnen. 



In der dritten Runde gewannen Rüdiger und Christoph erneut ihre Partien, so 
dass die nun zum „Endspiel“ gegeneinander antreten musste, als die vierte 
Runde begann. Ihr Ringen war die letzte Partie der vierten Runde und endete mit 
einem Unentschieden. 
 
In der letzten Runde bekam Rüdiger seinen Punkt fast geschenkt, als Martin von 
Müdigkeit übermannt einen Turm in die Gegend stellte. 
 
Christoph musste gegen Hendrik antreten und nach einer langen Theorievariante 
landete man in einem Endspiel, in dem Christoph einen Bauern gewinnen 
konnte und schon wie der sichere Sieger aussah. Die Zuschauer hatten den 
Eindruck, dass es um ein Tempo reichen sollte für Christoph, aber irgendwie, 
bei der schnellen Zugfolge konnte ich das nachträglich nicht mehr exakt 
nachvollziehen, war dieses dann weg und der König von Hendrik konnte den 
Randbauern auf a8 stoppen – daher Remis. 
 
Am Ende hatten wir dann den folgenden Endstand: 
 

Rang Teilnehmer TWZ S R V Punkte PktSu Buchh

1. Rüdiger Zart 2054 4 1 0 4.5 14.0 13.0 

2. Christoph Schroeder 2185 3 2 0 4.0 13.5 15.0 

3. Armin Schmidt 2012 3 1 1 3.5 9.5 13.5 

4. Martin Fischer 2038 3 0 2 3.0 10.0 13.0 

5. Hendrik Schüler 2145 2 2 1 3.0 7.5 12.0 

6. Mark-Finn Müller 1995 2 1 2 2.5 9.5 14.0 

7. Achim Soltau 1875 2 1 2 2.5 7.5 11.0 

8. Daniel Krebühl 1400 2 1 2 2.5 5.5 10.5 

9. Andrej Zobel 2010 1 2 2 2.0 6.0 12.5 

10. Jens Buhlmann 1870 0 4 1 2.0 6.0 12.0 

11. Mika Seidel 1773 2 0 3 2.0 6.0 11.0 

12. Wolfgang Paul 1650 1 1 3 1.5 6.0 14.0 

13. Philipp Schaeffer 1610 1 0 3 1.0 3.0 9.0 

14. Shahab Mirzai 1000 0 0 4 0.0 0.0 8.5 

 
Addiert man dies Ergebnis zu unserem Blitzturnier, so ergibt sich folgender 
Stand in der Grandprixwertung 
 
1. Rüdiger Zart  26 
2. Hendrik Schüler  23 
3.  Martin Fischer  17 



4. Lutz Franke   13 
 Christoph Schroeder 13 
6. Armin Schmidt  11 
7. Andrej Zobel  08 
8. Achim Soltau  06,5 
9. Mika Seidel   06 
10. Dennis Johannsen  04 
 Mark Gruenwald  04 
 Daniel Krebühl  04 
13. Carsten Israel  02,5 
14. Christian Warneke  01 
 Jens Buhlmann  01 
 
Am 06. November geht es dann in die nächste Runde beim SKJE-Grand-Prix, 
mit dem Match-Blitzturnier. 
 
Martin Fischer 


